
Traugott Fünfgeld

Choräle zu zweit oder alleine IV

Advent und Weihnachten

in C

Liebe Bläserinnen und Bläser,

auch mit dieser vierten Folge von "Corona-Choralsätzen" will ich wieder einen Baustein beitragen,

damit Ihr mit Euren "Tönen der Hoffnung" Trost und Freude aussenden könnt, in dieser Sammlung 

nun zweistimmige Advents- und Weihnachtssätze, die es Euch wieder ermöglichen sollen, zu zweit

oder alleine, für andere oder auch für Euch selbst zu spielen.

Die Sätze stehen jeweils in drei Tonarten.

Die Rechte der Sätze liegen beim Strube-Verlag. Ihr dürft sie gerne mit seiner freundlichen

Genehmigung in dieser Corona-Ausnahmesituation für Euch selbst und für Eure 

Posaunenchor-Nutzung ausdrucken und kopieren.

Demnächst werden beim Strube-Verlag München die von mir in diesem Jahr für die

Pandemiebedingungen geschriebenen zweistimmigen Sätze in einer Sammelausgabe erscheinen,

erweitert um Lob- und Dankchoräle sowie andere Lieder und Kanons.

Bleibt behütet, Euer Traugott
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Halle 1704
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Einsiedeln 12. Jhd., Martin Luther 1524

EG 4 Nun komm, der Heiden Heiland
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EG 5 Gottes Sohn ist kommen Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Böhmische Brüder 1544
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EG 7 O Heiland, reiß die Himmel auf Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Köln 1638, Augsburg 1666
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Köln 1608

EG 8 Es kommt ein Schiff, geladen
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EG 13 Tochter Zion, freue dich
Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Georg Friedrich Händel 1747
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Melodie: Frankreich 15. Jhd, bei Thomas Helmore 1856

EG 19 O komm, o komm, du Morgenstern
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EG 23 Gelobet seist du, Jesus Christ

Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Merdingen um 1460 & Wittenberg 1524
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Johann Abraham Peter Schulz 1794, geistlich Gütersloh 1832
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Olmütz 1847
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Innsbruck 1881/1883

EG 49 Der Heiland ist geboren
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Melodie: Frankreich 18. Jhd.

EG 54 Hört, der Engel helle Lieder
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: England 16. Jhd., Ralph Vaughan Williams 1906

EG 55 O Bethlehem, du kleine Stadt
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: Spiritual

Geht, ruft es von den Bergen/

EG 225 Komm, sag es allen weiter
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Sans Day Carol
Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: trad. englisches Weihnachtslied
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Satz: Traugott Fünfgeld

Melodie: trad. baskisches Weihnachtslied
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Melodie: Henry John Gauntlett 19. Jhd.

Once in royal David's City
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